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Kirchenblatt
Die Hirtenzeit im Sommer
Wann haben Sie das letzte Mal eine Schaf­
herde zusammen mit ihrem Hirten und den 
Hirtenhunden weiden gesehen?  

Jesus erzählte seinen Jüngern ein Gleichnis: «Ange-
nommen, einer von euch hat hundert Schafe, und eins 
davon geht ihm verloren. Lässt er da nicht die neun-
undneunzig in der Steppe zurück und geht dem verlo-
renen nach, bis er es findet? Und wenn er es gefunden 
hat, nimmt er es voller Freude auf seine Schultern und 
trägt es nach Hause. Dann ruft er seine Freunde und 
Nachbarn zusammen und sagt zu ihnen: ‹Freut euch 
mit mir! Ich habe das Schaf wiedergefunden, das mir 
verloren gegangen war.›» (Lk 15,4–6) 

Kaum war unser Picknick auf einer herrlichen Alp 
beendet, fand ich mich inmitten einer gesprenkel-
ten und blökenden Schafherde. Ich meinte, alle 
seien bereits durchgerast. Aber es kam noch eins. 
Ein Böckchen hatte sich sein Füsschen vertreten  
und hatte enorme Mühe, zu gehen. Der Hirte trug 
dieses Tierchen bis zuhinterst im Talboden, zu den 
saftigen Weiden, wo es über den Sommer gene-
sen sollte, wie er mir persönlich erzählte.

Der Evangelist Lukas war selber Arzt, und man 
spürt sein Anteilnehmen. «Und wenn er es gefun-
den hat, so legt er sich’s auf die Schultern voller 
Freude.» (Lk 15,5). Dieses Erlebnis war wie eine Pre-
digt ohne Worte, und in mir regten sich folgende 
Gedanken: Ist Jesus als Hirte wirklich so? Hat er 
genug Zeit für uns? Interessiert er sich für mich? 
Sieht er unsere Kraftlosigkeit und Hoffnungslosig-
keit, die Verletzungen? Lassen wir ihn an uns  
heran und uns tragen? Was hält uns davon ab?

Nicht aus falschem Mitleid, sondern mit herzlichem 
Erbarmen sucht Gott den Menschen in seiner Exis-
tenz auf. Gott hat eine ganzheitliche Sicht auf das 
Leben von uns Menschen. Jesus sagt (Joh 10,9): «Ich 
bin die Tür. Wenn jemand durch mich eintritt, wird er 
gerettet werden. Er wird ein- und ausgehen und Weide 
finden.» Durch den Glauben an Jesus werden wir 
nicht nur gerettet, sondern es wird uns eine neue 
Lebensweise geschenkt – auf seinen Schultern, auf 
seiner Weide. � Pfarrerin Rahel Eggenberger

Befreit zu sich selbst
Freiheit bedeutet nicht, dass ich vor allem davon-
laufe, was mich bindet. Freiheit heisst: entdecken, 
wohin ich wirklich gehöre. Denn grenzenlose Frei-
heit kann schnell auch schmerzhafte Einsamkeit 
bedeuten, Trost- oder Ratlosigkeit.

Doch Gott ist der gute Hirte: Er wartet nicht gleich-
gültig, sondern geht uns nach, ruft uns beim Na-
men. Von ihm gefunden zu werden, nimmt uns 
nicht die Freiheit, sondern schenkt uns eine neue – 

die Freiheit, geborgen zu sein, ohne uns verstecken 
oder beweisen zu müssen, und in seiner Nähe ver-
trauensvoll den Weg weiterzugehen. 

Hans-Joachim Eckstein bringt es so auf den Punkt: 
«Überraschenderweise begann der Weg zu mir 
selbst da, wo ich mich auf den Weg zu dir, mein 
Gott, machte» – denn wer Gott findet, verliert sich 
nicht, sondern findet in seiner Liebe auch zu sich 
selbst.

� Pfarrer Matthias Fehr
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ERWACHSENE

SommerMusikWollerau 2026 – Geburtstage
Samstag, 29. August, 20:00 Uhr
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Orgelabend zum 70. Geburtstag der Kuhn-
Orgel. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Projektchor Höfe – Chorprobe Carmina Burana
Montag, 31. August, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel. 

Gesprächskreis
Mittwoch, 2. September, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Thema: Pioniere in unseren Kirchen 
(Serie). Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Wir weilen in den 64plus-Ferien in Krattigen  
ob dem Thunersee
Samstag, 29. August, bis Freitag, 4. September

64plus Gesundheitsturnen
Donnerstag, 3. September, 14:30 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen, um fit zu  
bleiben. Beatrix Steiner. Anmeldung ist keine erforderlich.

VORSCHAU

Samstag, 5. September, 17:00 Uhr – 5liber-Club Bowling-Night. Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon. Alexander Götz. 

Samstag, 5. September, 17:00 Uhr – escape active Alpamare. Ref. Kirch
gemeindehaus Pfäffikon. Alexander Götz.

Samstag, 5. September, 20:00 Uhr – SommerMusikWollerau 2026 – Geburts-
tage. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Sonntag, 6. September, 09:30 Uhr – Eine «gute Viertelstunde» – unser  
Gebet vor dem Gottesdienst. Ref. Kirche Wollerau in Wilen.

Sonntag, 6. September, 10:00 Uhr – Gottesdienst mit anschliessendem  
Kirchenkaffee. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Pfarrer Daniel Lippuner.  
Musik: Alexander Seidel.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Samstag, 29. August
10:00	 Fiire mit de Chliine
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Monika Fässler
	 Musik: Yoko Jinnai
	 Wart ihr auch auf Reisen in den langen Ferien?  

Wo wart ihr mit euren Liebsten? 
	 In dieser Feier gehen auch wir auf Reisen,  

mit Benny Bärentatze. Was er erlebt mit seinen 
beiden Freunden, hören wir gemeinsam.  
Für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung der Eltern 
oder Grosseltern. Im Anschluss gibt es noch einen 
Imbiss in der Unterkirche, wozu alle herzlich 
eingeladen sind.

Sonntag, 30. August
18:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
19:00	 punkt7 Gottesdienst – Start ins Konfjahr
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner
	 Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 31. August – 6. September Amtswoche 31. August – 6. September 
Pfarrerin Rahel EggenbergerPfarrerin Rahel Eggenberger

Kinderspielwoche
Montag, 28. September, bis Freitag, 2. Oktober
Der Ferienplausch der besonderen Art freut sich auf zahlreiche Kinder 
im Alter von 4 bis 13 Jahren. Anmeldungen: www.kinderspielwoche.ch 



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
30. August: Caritas Schweiz
Seit 125 Jahren setzt sich Caritas Schweiz dafür ein, die Lebensbedingun-
gen von armutsbetroffenen Menschen zu verbessern. 

6. September: Kollekte für die Aufgaben des Bistums Chur

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Dominik Anton Bolt – neuer mitarbeitender Priester
Sehr geschätzte Angehörige der Pfarrei St. Jakob
Am 1. November 2026, dem Hochfest Allerheili-
gen, darf ich in Ihrer Pfarrei meine Arbeit als 
priesterlicher Mitarbeiter beginnen. Nach mitt-
lerweile 32 Jahren priesterlicher Tätigkeit, davon 
21 Jahre als Pfarrer in Pontresina (Oberengadin) 
und anschliessend ein Jahr als Pfarradministrator 
in der Pfarrei Vaz/Obervaz im Kanton Graubün-

den, nehme ich diese neue berufliche Herausforderung mit grosser Freu-
de an. Der Kanton Schwyz ist mir seit Ende letzten Jahres durch meine 
priesterlichen Aushilfstätigkeiten in verschiedenen Pfarreien auch nicht 
mehr unbekannt. Es freut mich, dass ich als ehemaliger Benediktiner 
Klosterschüler, der in den Jahren 1981 bis 1986 das Gymnasium der Bene-
diktinerklosterschule in Disentis besucht und dort mit der Matura abge-
schlossen hat, in einer Pfarrei wirken darf, die nur knapp zehn Kilometer 
vom Benediktinerkloster in Einsiedeln entfernt ist. Schon vor vielen Jah-
ren zog es mich immer wieder zu diesem grössten Marienwallfahrtsort 
der Schweiz, zu Unserer Lieben Frau nach Einsiedeln, die nichts anderes 
beabsichtigt, als uns alle zu ihrem Sohn Jesus Christus zu führen. Ausser-
dem erfüllt es mich mit Freude, mit Ihnen als Glaubensfamilie den Weg 
des Glaubens zu gehen und diesen so kostbaren Schatz gemeinsam ent-
decken, teilen und vertiefen zu dürfen. Vor gut einem Vierteljahrhundert 
kam ich auch mit den von Papst Johannes Paul II. ins Leben gerufenen 
internationalen Weltjugendtagen in Berührung. Aus ihnen gingen später 
in unserem Land viele neue pastorale Initiativen wie z. B. die Adoray-Lob-
preisabende, die internationalen, nationalen und Deutschschweizer 
Weltjugendtage hervor. Sie ermutigten mich, die Jugend in der Kirche 
nicht aufzugeben. So schlägt mein Herz bis heute auch für die Weiterga-
be des Glaubens an die jüngere Generation. Als Priester liegen mir aber 
selbstverständlich alle Generationen am Herzen.  Jetzt schon lade ich Sie 
herzlich ein, dass wir miteinander den Weg des Glaubens weitergehen, 
der eingebettet sein möge in den reichen Glaubensschatz der Kirche. 
Mögen uns dazu die Worte des Heiligen Kardinals John Henry Newman 
ermutigen, der von Papst Leo XIV. am 1. November 2025 zum Kirchen-
lehrer erhoben wurde: «Ich bin berufen, etwas zu tun oder zu sein, wofür 
kein anderer berufen ist. Ich habe einen Platz in Gottes Plan, auf Gottes 
Erde, den kein anderer hat. Ich bin an meinem Platz so notwendig, wie ein 
Erzengel an seinem. Ob ich reich bin oder arm, verachtet oder geehrt bei 
den Menschen, Gott kennt mich und er ruft mich mit meinem Namen.» 
Im Gebet mit Ihnen bereits jetzt verbunden, sende ich Ihnen herzliche 
Segensgrüsse� Dominik Anton Bolt

Vereinsausflug FG Feusisberg  
am 8. September
«Erlebnisrundfahrt – Genuss-Gruppenreise im Appenzellerland»
Abfahrt um 07:15 Uhr «alte Post» Feusisberg, Ankunft abends in Feusisberg 
um ca. 18:30 Uhr. Anmeldeschluss am Dienstag, 1. September! Infos und    
Anmeldung: beatrice.zuest@fg-feusisberg.ch / 078 658 49 12
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Gottesdienste
Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Jer	 20,7–9
	 2. Lesung	 Röm	 12,1–2
	 Evangelium	 Mt	 16,21–27
09:30	 Hauptgottesdienst

Donnerstag, 3. September
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 4. September – Herz-Jesu-Freitag
08:30	 Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranzgebet
	 mit anschliessendem eucharistischem Segen
09:00	 Werktagsmesse

Samstag, 5. September – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet,
	 Beichtgelegenheit und anschliessend
	 eucharistischer Segen
09:00	 Werktagsmesse
11:30	 Taufe von Louis Christian Arnold, Feusisberg

Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst
10:00	 Gelöbnisgottesdienst der Höfner Bauern auf dem 

Etzelpass St. Meinrad 

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 29./30. August, nehmen wir die Kollekte für den Ver-
ein «Freunde und Gönner Heilpädagogisches Zentrum Ausserschwyz (HZA)» 
in Freienbach auf. Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Kinder- und Familienfest
Sonntag, 30. August, 09:15–13:00 Uhr
09:15–10:15 Uhr in der Kirche
Segnungsgottesdienst und Musical «Mose und die 
Wegweiser Gottes» mit dem Kinderchor «Tamburello».

Ab 10:15 Uhr auf dem Kirchplatz
Ballonkünstler, Hüpfburg, Essen, Spiele mit Blauring/Pfadi

12:30 Uhr Auftritt der Jazztanzgruppe

Rückblick: Fest zum Ehejubiläum
Am Samstag, 22. August, haben sich im Festgottesdienst alle Ehepaare, 
die dieses Jahr ein Jubiläum feiern, vom Segen Gottes für die kommen-
den, gemeinsamen Ehejahre bestärken lassen. Der festliche Gottesdienst 
wurde musikalisch von Fabian Bucher an der Orgel sehr eindrücklich mit-
gestaltet.  Als besondere Überraschung für die Ehejubilare hat die Kinder-
trachtengruppe während des Apéros auf dem Kirchenplatz mit ihrer Dar-
bietung zur Freude aller beigetragen. Beim anschliessenden 
gemeinsamen Nachtessen wurden bestehende Beziehungen vertieft 
bzw. neue Kontakte geknüpft und angeregte Gespräche geführt. Ein 
grosser Dank geht an alle, die zum Gelingen des Festgottesdienstes und 
des gesellschaftlichen Anlasses beigetragen haben, insbesondere unse-
rem Pfarreirat für sein sehr geschätztes Engagement zum Gelingen die-
ses wundervollen Abends.� Holger Jünemann

VORANZEIGEN

Vorstellung neues Pfarreiprojekt  
«Vivamos – Guatemala»
In den Wochenendgottesdiensten 6./7. September 
Giulia Balmer, zuständig für institutionelle Partnerschaften, besucht die 
Gottesdienste und berichtet von ihrer Tätigkeit.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 28. August
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 29. August
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Segnungsgottesdienst 

zum Beginn des neuen Schuljahres, mit dem 
Kinderchörli «Tamburello», anschliessend 
Kinder- und Familienfest

11:00	 Messfeier in Bäch
12:15	 Taufe von Livia Sara und Clara Marie Frank in 

Wilen

Montag, 31. August
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 2. September
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 3. September
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 4. September – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 5. September
17:30	 Messfeier in Wilen, Vorstellung neues Pfarreiprojekt

Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Vorstellung neues 

Pfarreiprojekt, anschliessend «Chilekafi» im 
Gemeinschaftszentrum

11:00	 Messfeier in Bäch, Vorstellung neues Pfarreiprojekt

Neue Jugendseelsorgerin
Wir freuen uns, dass wir in enger Abstimmung mit dem  
Generalvikariat Urschweiz mit Karin Wälli ab Anfang August 
eine neue Jugendseelsorgerin und Religionspädagogin im 
Seelsorgeteam unserer beiden Pfarreien begrüssen dür-
fen. Karin Wälli bringt von ihrer bisherigen Tätigkeit bei der  
ev.-ref. Kirchgemeinde alles mit, was wir für die seit Längerem 



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Caritas Schweiz
Seit 125 Jahren setzt sich die Caritas Schweiz dafür ein, die Lebensbedingun-
gen von armutsbetroffenen Menschen zu verbessern und Armut nach-
haltig zu bekämpfen. Die Zeiten für gelebte Solidarität sind äusserst her-
ausfordernd. Die Kollekte an diesem Wochenende ist mehr als finanzielle 
Solidarität. Sie ermöglicht, sich der Realität von Armut zu stellen und kon-
krete Hilfe zu leisten. Die Schweizer Bischöfe empfehlen das Opfer. 
Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Kirchenchor Pfäffikon

Am Sonntag, 30. August, gestaltet der Kirchenchor Pfäffikon den Gottes-
dienst im Heim St. Antonius in Hurden mit Werken von Schubert, Bach 
und Händel.

VORSCHAU

Ehejubiläum

Am Samstag, 28. November, feiern wir das Ehejubiläum mit allen, die in 
diesem Jahr 10, 15, 20, 25 usw. Jahre verheiratet sind. Wir freuen uns über 
jedes Paar, das auf eine lange Ehe zurückblickt und mit uns feiert.
Notieren Sie sich das Datum – eine  Einladung folgt.
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Gottesdienste
Samstag, 29. August
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier 
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission	
19:00	 Rosenkranz

Montag, 31. August
13:45	 Rosenkranz, Lobpreis 

Dienstag, 1. September
09:00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. September
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 3. September 
08:30	 Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung

Freitag, 4. September
19:30	 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 5. September
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier 
15:00	 Eucharistiefeier, Vietnamesische Mission
19:00	 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 30. August
16:30	 Eucharistiefeier im Heim St. Antonius mit dem 

Kirchenchor Pfäffikon

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

vakante Stelle gesucht haben: Begeisterung, Know-how, Esprit, Empathie, Erfah-
rung und die Freude am Menschen und der frohen Botschaft.
Die Schwerpunkte von Karin Wälli liegen neben der Jugendseelsorge noch im Re-
ligionsunterricht der Primar- und Oberstufe sowie in der Leitung des Unterrichts-
rektorats. 
Wir wünschen Karin Wälli viel Freude und Erfüllung in ihrer neuen Tätigkeit bei uns, 
wertvolle Begegnungen und offene Herzen.

Seelsorgeteam Freienbach und Pfäffikon



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

In den Schulferien dienstags und In den Schulferien dienstags und 
donnerstags geschlossen.donnerstags geschlossen.

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Gottesdienste

FREITAG, 4. September – Herz-Jesu-Freitag
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung und  

eucharistischem Segen
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Für die Aufgaben des 
Bistums	

SAMSTAG, 5. September
Wollerau
17:00	 Beicht- und Seelsorgegespräch
17:30	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
	
SONNTAG, 6. September
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier (M. Golonka)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Josef und Anna Müller-Grab

Wollerau
11:00 	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)
 	 Gedächtnis für
 	 Emma Posch-Bisig

 	 Stiftsjahrzeit für
 	 Ernst und Ida Kümin-Buob
 	 Hans Reichmuth-Bitschnau

Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier entfällt  

(Schindellegi feiert mit Wollerau)

DIENSTAG, 1. September
Schindellegi, Pfarrhaus
13:30	 bis 16:30  Seelsorgegespräch

MITTWOCH, 2. September
Wollerau, Alterszentrum Turm-Matt
10:30	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)

DONNERSTAG, 3. September
Wollerau
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin) 
 	 Mitgestaltet von der Liturgie-

gruppe der Frauengemeinschaft 
Wollerau.

	 Anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarreisaal

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntagskollekte: Projekt SSR Berg 2026 
«Kloster Magdenau»

Lesejahr A:
Erste Lesung AT:	 Jer 20,7–9
Zweite Lesung NT:	 Röm 12,1–2
Evangelium:	 Mt 16,21–27

SAMSTAG, 29. August
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)
 	 Gedächtnis für
 	 Emma Posch-Bisig

SONNTAG, 30. August –  
Patrozinium St. Verena, Wollerau
 
Wollerau
10:00	 Festgottesdienst zum Patrozi-

nium St. Verena und zum 
60-Jahr-Jubiläum der Kirch- 
gemeinde Wollerau (A. Fuchs)

	 Mit dem Musikverein Verena 
Wollerau, anschliessend Imbiss 
zur Jubiläumsfeier «60 Jahre 
Kirchgemeinde Wollerau»



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Projekt SSR Berg 2026  
«Kloster Magdenau»
Das Zisterzienserinnenkloster Magdenau im Untertoggenburg ist seit 
über 770 Jahren ein Ort des Gebets und der Gastfreundschaft; sieben 
Schwestern führen es heute nach der Regel des heiligen Benedikt und 
beherbergen im Gästehaus St. Josef Menschen auf der Suche nach Stille 
und Begegnung. Die Bausubstanz braucht dringend Sanierungen – so 
aktuell das Dach des Gästehauses, als Nächstes die Pfarrhausfassade. Mit 
Ihrer Spende helfen Sie mit, dass diese Tür zur Stille auch in Zukunft  
offensteht.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Neue Angebote der Diakonie im SSR Berg
Wir bieten neu verschiedene Glaubenskurse an. Diese Angebote stehen 
grundsätzlich allen offen, die sich mit dem Glauben an sich auseinander-
setzen möchten:

Lectio divina im Advent – «Licht für die Völker»
Herzliche Einladung zum Lese-Projekt «Die Bibel lesen mit Herz und Ver-
stand»: Wir lesen in der kontemplativ-betrachtenden Weise der Lectio 
divina die Texte der vier Adventssonntage und entdecken ihre Bedeu-
tung für unser Leben. Es braucht kein Vorwissen – nur die Bereitschaft, 
sich für die Begegnung mit dem Wort der Bibel zu öffnen. Eine Teilnahme 
an einzelnen Treffen ist möglich. Alle Termine werden im Kirchenblatt 
und auf unserer Homepage-Agenda jeweils angekündigt werden. Erster 
Termin: Donnerstag, 26. November, 19:00–20:30 Uhr, Mauritiusstube im Pfarr-
haus Wollerau

Credo – den Glauben kennen und bekennen
Worin besteht der christliche Glaube?  Was entspricht dem christlichen 
Glauben und was nicht? Und: Was glaube ich? Der Klärung dieser Fragen 
will der Glaubenskurs «Credo – den Glauben kennen und bekennen»  
dienen. Dabei geht es nicht nur darum, mehr über den Glauben zu wis-
sen, sondern selbst neu von der Freude, der Kraft und der Hoffnung des 
Glaubens erfüllt zu werden. Alle Termine werden im Kirchenblatt und auf 
unserer Homepage-Agenda jeweils angekündigt werden. Erster Termin: 
Donnerstag, 11. Februar 2027, 19:00–20:30 Uhr, Forum St. Anna, Schindellegi

Flyer mit allen Daten erhalten Sie am Schriftenstand in den Kirchen oder 
im Sekretariat. Sie können diese aber auch direkt von unserer Home-
page-Startseite unter «Wegweiser» herunterladen:

Erstkommunion 26-27 
Gwunderzyt 26-27 – Fiir für Chinder und Familie 
Familienangebot 26-27 
GODüMi Wollerau 
GODüMi Schindellegi 
NEU: Lectio divina im Advent 
NEU: Credo – den Glauben kennen und bekennen
Trauercafé 26-27

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN
 

Fleissige Hände für Mariä 
Himmelfahrt
Sowohl in Schindellegi als auch in Wolle-
rau schufen viele fleissige Hände Kräu-
tersträusschen, welche im Gottesdienst 
gesegnet und an die Besucher verteilt 
wurden. Herzlichen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer.� Foto: Seelsorgeraum Berg

VEREINE/ GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

VORANZEIGEN
 

Qigong mit Beatrix Steiner
Montag, 7. September, 08:00 Uhr, Treffpunkt: Erlenmoos Wollerau
Wir freuen uns auf ein inspirierendes Erlebnis.

Der Vorstand der Frauengemeinschaft Wollerau

Stubete – Treffpunkt für Jassfreunde
Freitag, 11. September, 13:30–17:00 Uhr, Forum St. Anna, Schindellegi

Erntedank-Gottesdienste am Eidg.  
Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 20. September, 09:00 Uhr in Schindellegi und 11:00 Uhr in Wollerau
Erntedank-Gottesdienste mit Segnung der Erntegaben. Im Anschluss  
laden wir in beiden Pfarreien herzlich zum Apéro ein.

Impuls zum
Sonntag
Die Kirche lebtDie Kirche lebt
«Die Kirche lebt – das ist die wunderbare «Die Kirche lebt – das ist die wunderbare 
Erfahrung dieser Tage.Erfahrung dieser Tage.
Und die Kirche ist jung. Sie trägt die Zukunft Und die Kirche ist jung. Sie trägt die Zukunft 
der Welt in sichder Welt in sich
und zeigt daher auch jedem einzelnen  und zeigt daher auch jedem einzelnen  
den Weg in die Zukunft.»den Weg in die Zukunft.»

Papst Benedikt XVI. (1927–2022),  Papst Benedikt XVI. (1927–2022),  
Predigt zum Beginn des Pontifikats, 24. April 2005Predigt zum Beginn des Pontifikats, 24. April 2005 Bi
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Glauben – Gemeinschaft 
– Gemeinde: Start ins 
neue Konfirmandenjahr
26 Jugendliche aus unserer Kirchgemeinde 
machen sich auf den Weg: Am Sonntag, 30. Au-
gust, beginnt ihr Konfirmandenjahr. Der 
Abendgottesdienst um 19:00 Uhr im Ref. Kirch-
gemeindehaus in Pfäffikon SZ bildet den ge­
meinsamen Auftakt. Ein besonderer Moment 
für die Jugendlichen, ihre Familien und auch 
für die Kirchgemeinde, die sie in diesem Jahr 
begleiten darf.

In der kommenden Woche startet der «Konfunti». 
Mit Unterbrüchen wird er die Jugendlichen bis 
Mitte 2027 begleiten. Dabei geht es um weit mehr 
als um die Vorbereitung auf einen festlichen Kon-
firmationsgottesdienst. Die Jugendlichen sollen 
unter dem Motto «Glauben – Gemeinschaft – Ge-
meinde» drei Dinge näher kennenlernen und 
selbst erfahren dürfen.
Glauben: Was bedeutet es eigentlich, Christin 
oder Christ zu sein? Die Jugendlichen setzen sich 
mit biblischen Geschichten und den Grundlagen 
des christlichen Glaubens auseinander.
Gemeinschaft: Gemeinsam unterwegs sein, neue 
Freundschaften knüpfen und als Gruppe etwas er-
leben: Das gehört ganz wesentlich dazu. Bereits 
vom 18. bis 20. September findet das Teamweekend 

im Churer Rheintal statt. Im März 2027 folgt dann 
das mehrtägige Konfirmandenlager – zwei Höhe-
punkte, auf die man sich jetzt schon freuen darf.
Gemeinde: Die Jugendlichen sollen ihre Kirchge-
meinde nicht nur kennenlernen, sondern auch mit-
gestalten. Dazu gehört insbesondere der Jugend-

gottesdienst «foundship». Und vielleicht wird dieser 
mit der Zeit immer mehr zu dem, was er sein könnte: 
eine geistliche Heimat, die auch nach der Konfir
mation trägt und ehemalige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden weiterhin miteinander und mit der 
Kirchgemeinde verbindet.� Daniel Lippuner

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.chinfo@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch
Pfarrer Andreas MaagPfarrer Andreas Maag

««  Von guten Mächten   Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost,  erwarten wir getrost,  

was kommen mag.  was kommen mag.  
Gott ist bei uns am Abend Gott ist bei uns am Abend 
und am Morgen und ganz und am Morgen und ganz 

gewiss an jedem  gewiss an jedem  
neuen Tag. neuen Tag.  »»
Dietrich BonhoefferDietrich Bonhoeffer

Gottesdienste
Freitag, 28. August
18:30	 Rise & Shine Ladies’ Night

Sonntag, 30. August
17:30	 Abendgottesdienst mit gemeinsamem Essen
	 (die Predigt ab ca. 18:15 Uhr im Livestream:  

www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Andreas Maag

Dienstag, 1. September
06:30	 Frühgebet

Mittwoch, 2. September
19:00	 Gebetsabend

Sonntag, 6. September
10:00	 Gottesdienst
	 (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream:  

www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Andreas Maag

Herzlich willkommen!
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.feg-hoefe.ch
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